	Theorien
nach Radegundis Stolze
	Begriffe

	Sprache
	Relativistisch orientierte Theorien

	
	Einheit von Sprache und Denken

Humboldt
	interlineare Übersetzungen, zeichenmäßiger und überzeichenmäßiger Charakter der Sprache, „Geist der Sprache“, Sprache als Weltansicht, Treue zum Original, Gleichsetzung von Denken und Reden

	
	Verfremdendes Übersetzen

Schleiermacher
	„Geist der Sprache“, Ursprache, Treue zum Original

	
	Sprachinhaltsforschung

Weisgerber
	Sprachinhaltsforschung, inhaltsbezogene Grammatik, einzelsprachliche Weltbilder

	
	das linguistische Relativitätsprinzip

Sapir-Whorf-Hypothese
	Determiniertheit der Wirklichkeitserfassung durch die Sprache, das linguistische Relativitätsprinzip, Strukturverschiedenheit der Sprachen, Kausalrelation zwischen der Grammatik und dem Weltbild, Unübersetzbarkeit (eines fremden Weltbildes) 

	
	Formbetontes Übersetzen

Benjamin
	Verfremdung, Selbstgeltung des Kunstwerks, Gestalt, Form, das mimetische Prinzip, Nichtvertauschbarkeit des einzelnen Wortes, Nachbildung, „Art des Meinens“ vs. „das Gemeinte“, Wörtlichkeit, Interlinearversion

	
	Dekonstruktion und Unübersetzbarkeit

Derrida
	Ambivalenz der Wortbedeutungen, Iterabilität, Iterartion, Vieldeutigkeit, Unbeständigkeit, Dissemination/ Streuung, Sinnverschiebung, 

	
	Zeichentheorie und universalistische Übersetzungstheorien

	
	Universalsprache: Grammatik von Port-Royal
	Universalsprache, Universalitätsaxiom der Vernunft, überindividuelle Geltung der Sprache, instrumentale Funktion der Sprache, Konzept allgemeiner logischer Formen, Zeichensystem

	
	Zeichentheorien und das Organonmodell der Sprache

Saussure, Ogden/ Richards,

Peirce, Bühler, Morris
	Logik, Sprache als Zeichensystem, Bezeichnung, Ausdruck, Appel, Sprachsystem (langue), Rede (parole), Signifikant, Signifikat, Objektivierbarkeit, Formalisierbarkeit, Sender, Empfänger, Symbol, Symptom, Signal, Arbitrarität

	
	Universalienforschung

strukturelle Semantik
	Universalienforschung, Grundmuster, Grundkategorien, Seme, Semstruktur, Grundinventar einer Sprache

	
	die absolute Übersetzbarkeit über tertium comparationis

Koschmieder 
	Außersprachliche Sachverhalte, interlinguale Terminologiearbeit, „internationale Vereinheitlichung der Wörter“,  semantische Metasprache, Faktorenmodell

	
	Das Modell des Übersetzungsvorgangs als interlingualer Transfer

	
	Konzeption der maschinellen Übersetzung
	natürliche Sprache als Geheimkode, Objektivierbarkeit, Formalisierbarkeit, Algorithmus 

	
	das kommunikationstheoretische Modell

Kade, Norbert
	Translation, Sprachmittlung, Kommunikationssituation, Kode, Kodewechsel, Informationsaustausch auf der Basis von Zeichensystemen, Sender, Empfänger, Kanal, Medium, Informationsübermittlung, Nachricht, Störungen, Übersetzer als Kodeumschalter, Rückkoppelung (Empfängerreaktion)

	
	Translation shifts

Catford
	Situationskontext, interlingualer Bedeutungstransfer, übersetzungsäquivalente Wahrscheinlichkeitswerte („translation rules“)

	
	Überstezen als Transferprozess

Schemabasierung des Transfers als Fertigkeit

Wilss
	Gesetzmäßigkeiten der Textkonstruktion, faktorisierbare Realisationsform von Texten, Transfer,  sprachliche Schemata, Denkschemata, Standardtextbausteine,  Multioptionstyp, Übergangswahrscheinlichkeiten 

	
	Die sprachenpaarbezogene Übersetzungswissenschaft

	
	Die stylistique comparee

Vinay/Darbelnet, Malblanc
	Descriptive Klassifikation, Übersetzungsprozedurale Haupklassen

	
	Translation Rules

Newmark
	Übersetzungsprozeduren, anwendunsorientierte Beschreibung praktischer Probleme

	
	Übersetzungsdidaktik und Fehleranalyse

Truffaut, Friederich,

Gallagher
	Nutzbare Technik des Übersetzens, Intererferenzforschung, Ablehnung der abstrakten reinen Theorie

	Texte
	Die Übersetzungsmethode

Nida/ Taber
	Analyse, Übertragung, Neuaufbau, inhärente Bedeutung syntaktischer Fügungen, Kennzeichnung durch Syntax, Sinnbeziehungen in Begriffsklassen, der direkte begriffliche Inhalt der Botschaft, Konzept der dynamische Äquivalenz, Wahrung von Inhals- und Wirkungsgleichheit auf der Ebene syntaktischer Bedeutungen

	
	Die normativen Äquivalenzforderungen

Koller
	Übersetzungskonstituierende Beziehungen zwischen AS-Text und ZS-Text, potenzielle Zuordnungsvarianten, normative Äquivalenzforderung, Äquivalent, Neutralisation, Lücke, optimale konnotative Entsprechungen

	
	Übersetzungsorientierte Texttypologie

Reiß


	Text, Textsortenklassifikation, Texttyp entscheidet über die Übersetzungsmethode, kontrastiver Vergleich

	
	Übersetzungsrelevante Textgattungen

Koller
	übersetzungsrelevante Textgattungen, Fiktivtexte, Sachtexte, „soziale Sanktion“ oder praktische Folgen, Fiktionalität, interlinguistische, sozikulturelle und intertextuelle Bedeutungen

	
	Aspektliste zum Übersetzen

Gerzymisch-Arbogast
	

	
	Die Sprechakttheorie

Austin, Searle
	

	
	Strategie des Übersetzens

Hönig/ Kußmaul
	Sprachpragmatik, „Texte-in-Situation“, Atorität der Texthandlung, 

	
	Translation Studies

Hermans, Lefevere
	Übersetzungsforschung als Teil der vergleichenden Literaturwissenschaft, rein deskriptiver Ansatz, Deskription literarischer Übersetzungen, „the Manipulation of Literature“, Äquivalenz auf möglichst vielen Ebenen,

	Disziplin
	Übersetzungsforschung als Feldthorie
	

	
	Der empirische Ansatz

Holmes
	Synchron-deskriptiver Sprachvergleich, Theorie des Übersetzungsprozesses, Theorie des Übersetzungsprodukts, Theorie der Übersetzungsfunktion

	
	Descriptive translation Studies

Toury
	Empirische zielorientierte Übersetzungsforschung, Zielkultur, Ausgangskultur, „assumed translation“  („angenommene Übersetzung“ als Übersetzung funktionierender Text)

	
	Übersetzungswissenschaft als Interdisziplin
	

	
	Prototypologie der Texte

Snell-Hornby
	Übersetzerische Produktionstheorie, Prototypologie...

	
	Das Scenes-and-frames-Konzept

Vannerem, Snell-Hornby
	

	
	Translation als Handlungstheorie
	

	
	Eine allgemeine Translationstheorie

Vermeer
	Translation (Übersetzen und Dolmetschen als Handeln), funktionale Translationstheorie, AS-Text, ZS-Text, Zielrezipient, Translation (Prozess), Translat (Produkt), Translatologie (die Wissenschft von D und Ü), Translatorik (Praxis), Interdependenz zwischen Sprache und Kultur, Übersetzung als Informationsangebot

	
	Skopostheorie
	Zweck, Ziel, Funktion, Skopos, Interaktion, Kommunikation, intertextuelle Kohärenz, „interaktionales Handeln“

	Handeln
	die funktionale Translation

	
	Das Modell der interkulturellen Kommunikation

Vermeer, Reiß
	Translation als Transfer zwischen Kulturen, Ausgangskultur, Zielkultur, Neuvertextung, „Enthornung“, transkultureles Handeln, Transkodierung vs. Komplexe Handlung 

	
	Das Faktorenmodell der Translation

Reiß
	Faktoren (z. B. Ort und Zeit), Situationskontext, sozikultureller Kontext, Kommunikationsakt, AS-Text, ZS-Text, Ausgangskultur, Zielkultur, Produzent/ Sender, Rezipient/ Empfänger

	
	Translation als Expertenhandeln

Holz-Mänttäri
	Transkulturelle Botschaftsträger, kommunikative Handlung, translatorische Entscheidungen, Zweck- und Situationsbindung der Übersetzungen als „Designtexte“

	
	der didaktische Übersetzungsauftrag

	
	Die übersetzerische Loyalität

Nord
	Loyalität, Intention, Sender (Initiator), Senderfunktion, Empfänger, funktionsgerechtes Übersetzen

	Überstzer
	Übersetzen als Deverbalisieren

	
	Die Pariser Schule

Seleskovitch, Lederer
	Mitteilungsabsicht, Verstehen, Ausdruck, (natürliche zielsprachliche) Sinnwiedergabe, Verstehen – Deverbalisierung – Wiedergabe, Sinnerfassung als kognitive Reaktion in Bezug auf sprachliche Form auf der Textebene + Weltwissen, Subjektivität, Sinnvariante 

	
	Ein sprachphilosophischer Ansatz
Ladmiral
	Sourciers (AS-orientierte Übersetzer), ciblistes (ZS-orientierte Übersetzer)

	
	Das hermeneutische Denken

	
	Die Kategorien des Übersetzens

Stolze
	Linguistische Kategorien des Verstehens und des Formulierens, Textexegese im Sinne einer Darstellung eigenes Textverstehens als Vorbereitung auf die Übersetzung, Thematik, Semantik, Lexik, Pragmatik, Stilistik 

	
	Übersummativität, Multiperspektivität, Individualität von Texten

Paepcke
	Zwischenmenschliche Verständigung, denken, Intuition, intuitive Evidenz, Text als übersummative Sinneinheit, Mimesis, Nachgestaltung vorgegebener Gedanken, Vergegenwärtigung eigener Gedanken, Dynamik, „Verstehenssteuerung durch den Text“

	
	Der prozessual-kognitive Ansatz

	
	Lautes Denken

Krings, Königs
	

	
	Psycholinguistische Studien
	

	
	Konstruktives Übersetzen

Kußmaul
	

	
	Die Relevanztheorie

Gutt
	


